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Umfasste alle Bereiche des Flugplatzes, Wartung 
(Hangars, Triebwerkstest), Technik (Feuerwehr, 
Sani, Winterdienst), Güterabfertigung, Post, 
Knast, Passagier-Ankunft und Abflug. 

Aber das Tollste war die Pause von 20 min mit 
Ausstieg neben der Startbahn, um den Abflug 
und das Rollen der Maschinen aus der Nähe zu 
beobachten.

Alles sehr interessant, informativ und sehens-
wert - und für uns als SHG Ataxie kostenlos!

17 Uhr, nach Verabschiedung Silvias, machte sich 
unser Konvoi wieder auf den Weg gen Deutsch-
land, wir wollten nach im Mooswald gemein-
sam zu Abend essen - da waren wir dann auch 
kurz nach 18 Uhr. Da das Wetter passend war, 
saßen wir draussen auf der 
Terasse bei Essen, Trinken 
und vielen Gesprächen - 
so gegen 20:30 Uhr hieß 
es Abschied nehmen und 
gegen 22 Uhr waren wir 
mit unserem Besuch zwar 
etwas geschafft, aber 
zufrieden, wieder daheim 
...

(ers)

Gruppenausflug zum 
Flughafen Zürich-Kloten

04.06., Samstag, der große Tag unserer SHG - 
Fahrt nach Zürich, Flughafen-Führung, Vesper.

Nach einem ausgiebigen Frühstück fuhren wir 
11:15 Uhr los Richtung Güttingen zu Hamanns, 
dort wollten wir uns alle 12:30 Uhr treffen und 
dann 13 Uhr gemeinsam (4 PKW) zum Flugplatz 
Zürich fahren (die Ataktiker kommen - r. o.).
Silvia hatte einen Begrüßungs-Snack vorbereitet 
(Sekt, O-Saft und Käsewürfel - siehe oben).

Naja kurz nach 2 waren wir im Parkhaus 3 des 
Flugplatzes, wo Silvia aus CH noch zu uns stiess 
- somit waren wir 17 Personen, davon 7 mit Roll-
stuhl, 2 mit Rollator auf dem Weg zur Führung.

Dort wurden erstmal alle untersucht (auf Waffen 
usw.) und dann ging es zum Bus, Rollies natürlich 
zuerst, und 15 Uhr begann die Führung.
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Das Wetter war auch gut 
organisiert, sodaß wir einen 
ungetrübten Nachmittag mit 
fröhlichen Gesprächen und 
gutem Essen verlebten.
Die paar Tröpfchen Regen 
später bemerkten wir kaum, 
da der selbstgebackene 
Kuchen (den einige spen-
dierten) bei Kaffee, Radler und Wein so vorzüg-
lich schmeckte.
Unsere 2 kleinen "Sparschweinchen" bekamen 
auch genug ab, damit wurde die Gruppenkasse  
kaum belastet (Grillfest ist ja keine förderfähige 
Veranstaltung für die Krankenkassen).
Schön war, dass Daniel aus dem Allgäu mit 
seinem Bruder und 
dessen Freundin mit uns 
feierten.
Gegen 19:30 Uhr waren 
dann nur noch Hama-
nns sowie Johanna, 
Lilly, Antje und ich da 
zum "Public Viewing" 
des Frauen-Fußball-WM-Spieles Japan-Deutsch-
land. Leider lief da nicht alles so glatt wie bei 
unserem Fest.
Trotzdem denke ich war es für alle Dabeigewe-
senen ein schöner Tag und die Überzeugung  ist 
gewachsen, wir sind mit unserer Ataxie nicht 
allein und gemeinsam können wir was bewe-
gen.							      (ers)

Am 09. Juli lud unsere Chefin Antje (Bild unten 
mit dem Grillmeister) zum Grillfest der SHG ein 

- und alle kamen, sogar aus dem Saarland (Lilly, 
Anja und Thomas), München (Uta und Christian) 
und sogar Thorsten aus dem fernen Hamburg.
Insgesamt waren wir 25 Personen, die sich im 
Garten von Hamanns ab 15 Uhr einfanden.

Weil unsere Gastgeber, Silvia und Robert, sich 
jedes Jahr so liebevoll um die Ausrichtung und 
die Durchführung des Grillfestes kümmerten 
(schon das 8. Mal), hatten wir in der Gruppe 'ne 
kleine Aufmerksamkeit nebst Karte vorbereitet, 
welches wir nach dem leckeren Grill-Essen als 
Dankeschön überreichten.

SHG
 Ataxie S-A-B

Grillfest unserer Selbsthilfegruppe




